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Ambulante rund um die Uhr Betreuung im Landkreis Karlsruhe 
Pflegebedürftig zuhause - Eine Alternative zu den 24 h 

Pflegekräften ? 
 

  
        -  durch Nachtmodul, Pflegemodul, Tagbetreuungsmodul +               

      Flexibilisierung der Leistungserbringung 
       -  durch Aktivierung und Unterstützung von sozialen Netzwerken  
       -  durch Einführung des Case Management Ansatzes 
       -  durch Einsatz von Technik  
       -  durch Kooperationen zwischen Kostenträgern und dem Landkreis.  
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       Seit 1.4.2014 in Walzbachtal und seit 1.4.2015 in 
Stutensee-Weingarten werden jeweils bis zu 12 Patienten im 

Projekt zuhause betreut . 
 
 
 
 
  

  
 

ambulante Sozialstationen im ländlichen Umfeld werden zu 
Koordinationsstellen für einen individuell erarbeiteten Hilfemix 
Dazu braucht es viele und starke Partner 
vor Ort, bei den Kostenträgern und bei den Technikpartnern 

gefördert vom Sozialministerium Stuttgart. 
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Individueller Technikeinsatz (FZI, Escos, ZTM)  

in den Wohnungen der Betroffenen bezieht sich primär auf: 
 

 
 -  Aktivitätsüberwachung + Notruf 
 -   Sturzprophylaxe durch Orientierungslichter 
 -   Warnsystem an Haus- oder Wohnungstür 
 -   Rückmeldung der Daten an Sozialstation und  
     an Angehörige (grundsätzlich und im Notfall, 
     nach Einverständniserklärung) 
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Kosten, Kostenträger und Kostenübernahme 
 
 

 

 -  Zusage des Kostenträger u.a. AOK + Landkreis  
     bis 80 % der stationären Kosten zu übernehmen 
 -   Budget, Zielvereinbarungen und Projektfinanzierung 
 -   Flexibilisierung der Leistungserbringung: Erste Schritte 
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- Kooperieren statt Konkurrieren - 
Kommunikation und Öffentlichkeit 

Start jeweils mit Rundem Tisch: 
Einladung aller Sozialträger und Initiativen vor Ort 

mit Unterstützung der Bürgermeister und Gemeinderäte 
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Beispiele von Personen im Projekt:  
 
 
 
 
 
  
 

Familie M:   Schlaganfall, von Ehemann gepflegt, Einsatz von Technik 
Familie R:     MS, von Ehemann gepflegt, keine Technik 
Frau J:        Alleinlebend im Betreuten Wohnen, Einsatz von Technik 

- Ein Netzwerk helfender Hände und angepasster Technikeinsatz - 
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Ergebnisse der wissenschaftlichen Begleitung und Auswertung  
durch Prof. Klie + Team (AGP an der EH Freiburg) 

 

- Wachsender Bedarf bei älter werdender Bevölkerung im ländlichen Raum 
mit großer Verbundenheit zu Ort/Nachbarschaft und sozialem Umfeld  

- Patienten primär Pflegestufe II  (alte Einordnung) 
- Familien, Betroffene müssen kommunizieren, offen sein für 

unterschiedliche Bezugspersonen 
- Hohe Akzeptanz der Technik (8:10) bedingt durch Art der Vermittlung 
- Ein willkommenes Angebot durch Nachtbetreuung, durch individuelles 

Hilfepaket (Case Management Ansatz)  und verstärkte soziale Einbindung 
- Klare Grenzen des Projekts z.B. bei stark ausgeprägte Demenz 
- Herausforderung für Sozialstation aufgrund unterschiedlichen Herangehens 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 
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